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Günter Neugebauer: 

 

Liest Kerssenbrock zu viele schlechte Krimis? 

 

Zu dem Beweisantrag der CDU zur Vorlage der Akten in dem Todesermittlungsverfah-

ren Jagusch und Brückner im Zweiten Parlamentarischen Untersuchungsausschuss 

erklärt der Obmann der SPD-Landtagsfraktion, Günter Neugebauer: 

 

Ich bin erstaunt über das Ansinnen der CDU, dass sich der PUA mit den Akten in den 

Todesermittlungsverfahren Jagusch und Brückner befassen soll. Dies würde nur Sinn 

machen, wenn von Seiten der CDU der Landesregierung oder einem Betroffenen un-

terstellt werden soll, am Tode der beiden Zeugen mitschuldig zu sein. Zudem erweckt 

dieses Ansinnen den Anschein, die krimina lmedizinische Untersuchung der Staatsan-

waltschaft sei fehlerhaft. 

 

Damit wird der PUA um ein weiteres Produkt aus der Abteilung Phantasie und Hirnge-

spinste des CDU-Obmanns Kerssenbrock bereichert – liest dieser zu viele schlechte 

Krimis? (SIB) 

 


